Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 

Pr 1/BD — 1326 — 4.66 


Frankfurt (Main); den 15. April 1966 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


ßetr.: Rechnung und Vermögensrechnung des Bundesrech- 
nungshofes für das Rechnungsjahr 1963 
— Einzelplan 20 — 

Bezug: § 108 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung 


Hiermit überreiche ich gemäß § 108 Abs. 3 RHO die Rechnung 
einschließlich der Zusammenstellung und Übersicht über den 
Haushalt des Bundesrechnungshofes (Anlage 1) sowie die Zen- 
tralrechnung zur Vermögensrechnung (Anlage 2) für das Rech- 
nungsjahr 1963 — Einzelplan 20 — mit der Bitte; die Rechnungen 
zu prüfen und die Entlastung durch den Bundestag herbeizu- 
führen. 

Die Rechnungen sind von mir gemäß § 88 Abs. 4 RHO geprüft 
worden. 

Den Herrn Präsidenten des Bundesrates habe ich gleichzeitig 
gebeten, die Entlastung durch den Bundesrat herbeizuführen. 


In Vertretung 

Dr. Bretschneider 


Drude: Bonner Universitäts-Budidruckerei, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 




Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksadle V/552 


Anlage 1 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Einzelplan 20 


Rechnung 

über den 


Haushalt des Bundesredinungshofes 
für das Rechnungsjahr 1963 


Vorwort 

Einnahmen und Ausgaben für den Geschäftsbereich des Bundesrech- 
nungshofes sind nur im ordentlichen Haushalt nachgewiesen. 


I. Einnahmen 

An veranschlagten Einnahmen von 14 900, — DM 

steht ein tatsächliches Aufkommen von 20 506,05 DM 

gegenüber, so daß sich Mehreinnahmen ergeben 

von 5 606,05 DM. 

Diese Verbesserung setzt sich zusammen 

aus Mehreinnahmen von 5 713,61 DM 

und Mindereinnahmen von 107,56 DM. 


II. Ausgaben 


An veranschlagten Ausgaben von 11 141 600, — DM 

stehen tatsächliche Ausgaben (einschließlich des 

verbliebenen Ausgaberestes) von 1 1 075 449,02 DM 

gegenüber, so daß sich Minderausgaben ergeben 

von 66 150,98 DM. 

Dieser Betrag setzt sich zusammen 

aus Mehrausgaben von 312 495,70 DM 

und Minderausgaben von 378 646,68 DM. 


Haushaltsreste aus dem Vorjahr sind nicht übertragen worden. 
Am Schluß des Rechnungsjahres 1963 ist ein Haushaltsrest von 
20 000 DM verblieben. 

Die Haushaltsführung erfolgte im Rahmen der Bestimmungen des 
Haushaltsgesetzes 1963 und des Haushaltsführungserlasses 1963. 


3 



Drucksadle V/552 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel 

Titel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind auf- 
gekommen 

An Ein- 
nahme- 
resten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 4 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 




DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 

1 2 

1 3 

i 4 

1 5 

1 6 

1 7 

1 8 


Ordentlidier 

Haushalt 


20 01 


Bundesrechnungshof 


I. Einnahmen 

Fortdauernde Einnahmen 


1 Einnahmen aus Vermietung, 
Verpachtung und Nutzung 
von Grundstücken, Gebäu- 
den, Wohnungen, Anlagen 
und Geräten 


3 382,51 


3 382,51 


2 900,— 


2 


Erlöse aus dem Verkauf un- 
brauchbar oder entbehrlich 
gewordener Geräte und 
Ausstattungsgegenstände 


414,— 


414,— 


500,— 


9 


Erstattung von Verwaltungs- 
kosten 


5 377,— 


5 377,— 


3 000,— 


14 


Erlös aus dem Verkauf un- 
brauchbar oder entbehrlich 
gewordener Drucksachen, 
Akten, von Altstoffen und 
dergleichen 


478,44 


478,44 


500,— 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 


An Ein- 
nahme- 
resten sind 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

1 

Gegenüber dem Gesamtsoll ! 
beträgt die Summe der 
Einnahmen (Spalte 6) 


aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

mehr 

weniger 

Vermerke 

DM 

DM 

DM 

DM 


9 

1 10 ■ 

1 H 

1 12 

1 13 


; 2 900 — 


482,51 


500,— 


86 ,— 


3 000,— 


2 377,— 


Zu Tit. 9 

Die höheren Erstattungen von Verwaltungskosten sind 
auf vermehrte Prüfungsaufgaben zurückzuführen, deren 
Kosten zu ersetzen waren (vgl. § 9 BRHG). 


500,— 


21,56 
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Drucksache V/552 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel 

Titel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind auf- 
gekommen 

An Ein- 
nahme- 
resten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 4 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 




DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


l|2l 3 14|5|6|7|8 


69 

Vermischte Einnahmen 

6 594,10 

— 

6 594,10 


6 000,— 


Summe Fortdauernde 
Einnahmen 

16 246,05 


16 246,05 


12 900,— 

75 

Einmalige Einnahmen 

Erlöse aus der Veräußerung 
von Kraftfahrzeugen 

4 260,— 


4 260,— 


2 000,— 


Summe Einmalige 

Einnahmen 

4 260,— 


4 260,— 


2 000,— 


Gesamteinnahmen 

20 506,05 




20 506,05 


14 900,— 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 


An Ein- 
nahme- 
resten sind 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Einnahmen (Spalte 6) 


aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsj ahr 
übertragen 

mehr 

weniger 

Vermerke 

DM 

DM 

DM 

DM 

9 

1 10 

1 11 

! 12 

1 13 

— 

6 000 — 

594,10 





12 900 — 

3 453,61 

1 

107,56 



2 000,— 

2 260,— 




2 000,— 

2 260,— 





14 900,— 

5 713,61 

107,56 




V 

5 606,05 
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Drucksache V/552 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel 

Titel : 

i 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

i 

Es sind aus- 
gegeben 

An Aus- ■ 
gaberesten 
sind i 

verblieben 

Summe 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 4 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 




DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 

1 2 

1 3 

1 4 

1 5 

! 6 

1 7 

! 8 


(20 01 ) 


11. Ausgabe 
Fortdauernde Ausgaben 

Personalausgaben 


101 


Dienstbezüge, Zulagen und 
Zuwendungen für planmä- 
ßige Beamte (einschließ- 
lich der in Planstellen an- 
gestellten Beamten auf 
Probe) 


7 884 590,66 


7 884 590,66 


7 671 000,— 


103 


Dienstbezüge, Zulagen und 
Zuwendungen für beam- 
tete Hilfskräfte 


128 949,10 


128 949,10 


241 500,— 


104 


Dienstbezüge der nichtbeam- 
teten Kräfte 


a) Vergütungen der 

Angestellten 1 152 642,91 

b) Löhne der Arbeiter 138 929,21 


1 152 642,91 
138 929,21 


1 244 000,— 
160 000,— 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 




Gegenüber dem Gesamtsoll 


Mehr bei 


An Aus- 


beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 

mäßige 

den Per- 
sonalaus- 
gaben, das 
durch den 


gaberesten 

Mithin 



Ausgaben, 


sind aus dem 

GesamtsoU 



Haushalts- 


vorangegan- 

(Summe 



Vorgriffe 

Globalansatz 

bei 

Kap. 60 02 
Tit. 199 
gedeckt 

Vermerke 

genen Rech- 

Spalten 8 

mehr 

weniger 

und außer- 


nungsjahr 

und 9) 


planmäßige 


übertragen 




Ausgaben 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

wird 






DM 


9 1 

10 1 

11 

1 12 

1 13 

! 13 a 1 

14 


7 671 000,— 


241 500,- 


213 590,66 


112 550,90 


213 590,66 


1 244 000,— 
160 000,— 


91 357,09 
21 070,79 


Zu Tit. 101 

Die Mehrausgabe beruht auf den 
Auswirkungen des Dritten Be- 
soldungserhöhungsgesetzes vom 
21. Februar 1963. Sie geht zu 
Lasten des bei Kap. 60 02 
Tit. 199 ausgebrachten Global- 
ansatzes. 

Zu Tit. 103 

; Für freie Stellen sind geeignete 
Kräfte oft erst nach langwieri- 
gen Verhandlungen mit den ab- 
1 gebenden Behörden zu erhalten. 

I Zu Tit. 104 

Im Hinblick auf die Arbeits- 
marktlage in Frankfurt (Main) 
können Schreibkräfte und Ar- 
beiter für Behörden mit Ver- 
gütungen nach dem BAT und 
Löhnen nach dem MTB IT nur 
sehr schwer gewonnen werden. 
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Drucksache V/552 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind 

verblieben 

Summe 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 4 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 




DM 

1 DM 

1 

DM 

DM 

DM 

1 

i 2 

1 3 

! 4 

1 5 1 

I 6 

1 7 1 

1 8 


(20 01) 106 Unterstützung für die Beam- 

ten, Angestellten und Ar- 
beiter 6 750, — 


107 Beihilfen auf Grund der Bei- 

hilfevorschriften 284 071, — 


108 Beschäftigungsvergütungen, 
Trennungsentschädigun- 
gen, Fahrkostenersatz und 
Verpflegungszusdiüsse so- 
wie Fahrkosten für aus- 
wärtigen Familienbesuch | 

I für Beamte, Angestellte 
I und Arbeiter 64 170,67 






6 750,— — 10 900,— 


284 071,— — 240 000,— 


64 170,67 — 80 000,— 
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Deutsdier Bundestag — 5. Wahlperiode Drucksache V/552 



An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

Mehr bei I 
den Per- 
sonalaus- 
gaben, das 


mehr 

1 

DM 

weniger 

1 

DM 

durch den 
Globalansatz 
bei 

Kap. 6002 
Tit. 199 
gedeckt 
wird 

DM 

Vermerke 

9 

1 10 

1 11 1 

1 12 

1 13 1 

13 a ] 

14 


10 900 — 


4 150 — 


240 000,— 


44 071 — 


39 921,— 


Zu Tit. 106 

Der nadi dem Kopfsatz von 
20 DM erredinete Haushalts- 
ansatz wurde nur in der ange- 
gebenen Höhe in Anspruch ge- 
nommen. 

Die Minderausgabe dient gemäß 
§ 11 Abs. 2 des Haushaltsge- 
setzes 1963 zur teilweisen Dek- 
kung der Mehrausgabe bei 
Tit. 107. 

Zu Tit. 107 

Die Mehrausgabe konnte infolge 
Erhöhung der Kosten für ärzt- 
lidie Behandlung und Medika- 
mente sowie vermehrter Inan- 
spruchnahme von Heilkuren 
nicht vorhergesehen werden; 
sie war auch unabweisbar, da 
auf die Gewährung von Beihil- 
fen ein Rechtsanspruch besteht. 
Einsparung bei Tit. 104 a. 


80 000,— 


15 829,33 


Zu Tit. 108 

Minderausgabe infolge Verzöge- 
rung bei der Besetzung frei ge- 
wordener Stellen. Die Minder- 
ausgabe dient in Höhe von 
6587,15 DM gemäß § 11 Abs. 2 
des Haushaltsgesetzes 1963 zur 
Deckung der Mehrausgabe bei 
Tit. 217. 
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Dnidtsadhe \/552 Deutsdier Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

1 

Es sind aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind 

verblieben 

1 

Summe 

Von dem 
Betrag in 
Spalte 4 
sind ver- 
t mögens- 
wirksam 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 




DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 ! 

1 2 1 

i 3 . i 

1 4 1 

5 1 

I 6 i 

1 7 1 

1 8 

(20 01) 

109 

Gesetzliche Fürsorge- 
maßnahmen 

! 

j 

! 




1 

a) Unfallfürsorge für Beamte 

1 

893,50 

— 

893,50 

— 

1 000,— 



b) Tuberkulosehilfe für Be- 
amte, Angestellte und 
Arbeiter sowie bestimmte 
Familienangehörige . . . . J 

4 065,27 

j 

— 

4 065,27 


5 000,— 


110 

. 

Abfindungen und Über- 
gangsgelder 

375,40 

— 

1 375,40 

— 

1 000,— 


' 

Summe Personalausgaben . , 

9 665 437,72 

— 

9 665 437,72 

— 

9 654 400,— 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 


An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

Mehr bei 
den Per- 
sonalaus- 
gaben, das 
durch den 
Globalansatz 
bei 

Kap. 6002 
Tit. 199 
gedeckt 
wird 

DM 

Vermerke 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

9 

10 

11 

12 

13 

13a 

14 

— 

1 000 — 

— 

106,50 


— 


— 

5 000 — 

— 

934,73 


— 


— 

1 000 — 

— 

624,60 

■ — 

— 


1 

9 654 400,— 

257 661,66 

i 

246 623,94 

39 921,— 

213 590,66 
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Drucksache V/552 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 








Von dem 


Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Betrag 

in 

Spalte 4 
sind 
vermö- 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 







gens- 

wirksam 





DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 

1 2 

1 3 

1 4 

1 5 

1 6 

1 . 7 

i 8 


(20 01 ) 


200 

Sachausgaben 

Geschäftsbedürfnisse 

48 099,06 

— 

48 099,06 

— 

201 

Unterhaltung, Ersatz und Er- 
gänzung der Geräte und 
Ausstattungsgegenstände 
in den Diensträumen 

a) Unterhaltung 

8 206,84 


8 206,84 



b) Ersatz 

14 968,96 

— 

14 968,96 

— 


c) Ergänzung 

12 833,28 

— 

12 833,28 

— 

202 

Bücherei 

36 972,50 

107 246,22 


36 972,50 

107 246,22 


203 

Post- und Fernmeldegebüh- 
ren, Kosten für Fernmelde- 
anlagen sowie Rundfunk- 
und Fernsehgebühren .... 

— 

— 

204 

Unterhaltung der Gebäude . . 

46 617,16 


46 617,16 


205 

Kleinere Neu-, Um- und Er- 
weiterungsbauten sowie 
Erwerb von Haus- und 
Baugrundstücken 

6 960,16 


6 960,16 

1 765,— 

206 

Bewirtschaftung von Dienst- 
grundstücken und Dienst- 
räumen 

323 572,58 


323 572,58 



60 000,— 


10 000 — 
14 000,— 
9 700,— 

37 000,— 


97 000,— 


60 000,— 


7 000,— 


290 000,— 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 


An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
Rechnungs- 
jahr 

übertragen 

DM 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

DM 

Gegenüber de] 
beträgt die I 
Ausgaben 

mehr 

DM 

m Gesamtsoli 
Summe der 
(Spalte 6) 

weniger 

DM 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
Vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

Vermerke 

9 1 

10 1 

11 1 

12 

13 1 

14 

— 

60 000,— 

— 

11 900,94 

— 

Zu Tit. 200 

Die Minderausgabe dient in Höhe von 
2309,08 DM gemäß § 11 Abs. 8 des Haus- 
haltsgesetzes 1963 zur teilweisen Deckung 
der Mehrausgabe bei Tit. 201 c. 

Zu Tit. 201 

Die Minderausgabe bei Tit. 201 a dient ge- 
mäß § 11 Abs. 1 des Haushaltsgesetzes 1963 
zur Deckung der Mehrausgabe bei Tit. 201 b 
und c. Für die noch verbleibende Mehraus- 

— 

10 000, — 

— 

1 793,16 


gäbe bei Tit. 201 c (2309,08 DM) wurde ge- 

— 

14 000,— 

968,96 

— 

— 

maß § 11 Abs. 8 des Haushaltsgesetzes 1963 
die Deckungsfähigkeit mit Tit. 200 angeord- 

— • 

9 700,— 

3 133,28 

— 

— 

net. 

— 

37 000,— 

— 

27,50 

i 



— 

97 000,— 

10 246,22 

— 

10 246,22 

Zu Tit. 203 

Die Mehrausgaben sind insbesondere auf die 
ab 1. März 1963 in Kraft getretenen Erhö- 
hungen der Postgebühren zurückzuführen. 
Außerdem haben die Postsendungen erheb- 
lich zugenommen. Der Mehrbedarf war un- 
vorhersehbar und entsprach einem unabweis- 
baren Bedürfnis. Einsparung bei Tit. 103. 

— 

60 000,— 

— 

13 382,84 

— 


— 

7 000,— 

— 

39,84 

— 



290 000,— 

33 572,58 


33 572,58 

Zu Tit. 206 

Die Mehrausgaben sind auf die Erhöhung 
der vertraglichen Reinigungskosten ab 1. Ja- 
nuar 1963 und der Wartungskosten für die 
technischen Anlagen infolge tariflicher Lohn- 
erhöhungen zurückzuführen. Diese Erhöhun- 
gen waren, ebenso wie auch die Kosten- 
erhöhungen für außervertragliche Leistun- 
gen, unvorhersehbar und unabweisbar. Ein- 
sparung bei Tit. 104 a. 
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Drucksac he V/552 Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel Titel 

Ausgaben i 

Zweckbestimmung 

An Aus- 

Es sind aus- gaberesten Summe 

gegeben sind ver- 

blieben 

DM DM DM 

Von dem 
Betrag 
in 

Spalte 4 
sind 
vermö- 
gens- 
wirksam 

DM 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 

DM 

1 1 2 

1 3 

1 4 1 5 1 6 

1 7 

1 8 

(20 01) 208 

Betrieb von Dienstfahrzeu- 





gen 

24 325,85 — 24 325,85 


24 000 — 

215 

Reisekostenvergütungen 





a) Inlandsreisen 

620 293,48 — 620 293,48 

— 

650 000 — 


b) Auslandsreisen 

4 687,04 — 4 687,04 

— 

15 000,— 

217 

Umzugskostenvergütungen 





und Umzugskostenbeihil- 





fen 

26 587,15 — 26 587,15 


20 000,— 

218 

Kosten für Sachverständige 

7 600,— — 7 600,— 

— 

15 000,— 

219 

Gerichts- und ähnliche 





Kosten 


— 

1 000,— 

230 

Beschaffung von Aus- 





rüstungsgegenständen für 





Einsatzkräfte des Behör- 





denselbstschutzes 

12 782,83 — 12 782,83 

— 

15 000,— 

240 

Zur Verfügung des Präsi- 





denten für außergewöhn- 





lichen Aufwand aus dienst- 





licher Veranlassung in be- 




i 

i 

1 

sonderen Fällen 

1 

2 057,05 — 2 057,05 


5 000,— 
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i 

An Aus- 
gaberesten 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 


sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
Rechnungs- 
jahr 

übertragen 

mehr 

weniger 

Vermerke 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 



9 1 

10 1 

11 1 

12 1 

13 1 

14 

— 

24 000 — 

325,85 

— 

— 

Zu Tit. 208 

Für die Mehrausgabe wurde gemäß § 11 
Abs. 8 des Haushaltsgesetzes 1963 die 
Deckungsfähigkeit mit Tit. 298 angeordnet. 


650000— 


29 706,52 




— 

15 000,— 

— 

10 312,96 

• — - 


■ — 

20 000,— 

6 587,15 

i 

— 

— ■ 

Zu Tit. 217 

Die Mehrausgabe gründet sich auf vermehrte 
Zuweisung von Wohnungen. Die Mehraus- 
gabe wird gemäß § 11 Abs. 2 des Haushalts- 
gesetzes 1963 durch die Minderausgabe bei 
Tit. 108 gedeckt. 


15 000,— 


7 400,— 


Zu Tit. 218 

Die Heranziehung von Sachverständigen war 
in dem vorgesehenen Umfang nicht erfor- 
derlich. 

— 

1 000,— 

— 

1 000,— 

— 


— 

15 000,— 

— 

2 217,17 

— 



5 000,— 


2 942,95 
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Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

An Aus- 

Es sind aus gaberesten 

gegeben sind ver- 

blieben 

DM DM 

Summe 

DM 

Von dem 
Betrag 
in 

Spalte 4 
sind ver- 
mögens- 
wirksam 

DM 

Haushalts- 
betrag 
für 1965 

DM 

1 1 

2 1 

3 1 

4 ~ 5 1 

6 1 

V 1 

8 

(20 01) 

296 

Zuschüsse zur Förderung 







von Gemeinschaftsver- 







anstaltungen 

1 450,51 — 

1 450,51 

— 

2 800,— 


298 

Zuschuß zur Gemein- 







schaftsverpflegung , . 

31 809,— — 

31 809,— 

■ — ■ 

40 000,— 


299 

Vermischte Verwaltungs- 







ausgaben 

2 923,82 — 

2 923,82 

■ — 

4 000,— 



Summe Sachausgaben . . 

1 339 993,49 — 

1 339 993,49 

1 765,— 

1 376 500,— 
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An Aus- 
gab eresten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

DM 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

über- 

planmäßige 


mehr 

DM 

weniger 

DM 

Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

DM 

Vermerke 

9 

1 10 ! 

1 11 ! 

12 j 

1 13 1 

14 


2 800,— 


1 349,49 



— 

40 000,— 


8 191,— 

— 

Zu TU. 298 

Die Minderausgabe dient in Höhe von 
325,85 DM gemäß § 11 Abs, 8 des Haushalts- 
gesetzes 1963 zur Deckung der Mehrausgabe 
bei Tit. 208. 

— 

4 000,— 

— 

1 076,18 

— 


— 

1 376 500,— 

‘54 834,04 

91 340,55 

43 818,80 
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i 

Kapitel 

Titel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Von dem 
Betrag 
in 

Spalte 4 
sind 
vermö- 
gens- 
wirksam 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 

1 



DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 

1 2 

1 3 

i 4 

1 5 

1 6 i 

1 7 

i 8 


Allgemeine 

Ausgaben 


300 


Zur Verfügung des Prä- 
sidenten des Bundes- 
rechnungshofes als 
Bundesbeauftragter für 
Wirtschaftlichkeit in 
der Verwaltung für 
Untersuchungen aus 
besonderem Anlaß. 


Aus den Mitteln kön- 
nen auch Sachausga- 


ben bestritten werden 

39 319,20 

— 

39 319,20 

i 

i 

80 000,— 

Summe Allgemeine Aus- 
gaben 

39 319,20 

1 

39 319,20 

— 

80 000,— 

Summe Fortdauernde 

Ausgaben 

1 

11 044 750,41 

— 

11 044 750,41 

1 765,— 

11 110 900,— 
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An Aus- 
gaberesten 
sind aus 
dem voran- 
gegangenen 
Redinungs- 
übertragen 

Mithin 
GesamtsoU 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

1 

überplan- 
mäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 


mehr 

weniger 

Vermerke 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


9 

1 io 

1 11 

( 12 

1 13 

1 





1 

Zu TU. 300 


1 

1 

, 




Nadi dem Ableben des Präsidenten Dr. Hertel 
mußte die Tätigkeit des Bundesbeauftragten 
für Wirtsdiaftlidikeit in der Verwaltung, 
auch wegen der ungeklärten Rechtslage, vor- 
übergehend eingeschränkt werden. 

— 

80 000,— 

— 

40 680,80 

— 


— 

80 000,— 

■ 

40 680,80 

— 


— 

11 110 900,— 

312 495,70 

378 645,29 

83 739,80 
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Kapitel 

Titel 

1 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind aus- 
gegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

Von dem 
Betrag 
in 

Spalte 4 
sind Ver- 
mögens- 1 
wirksam ; 

Haushalts- 
betrag 
für 1963 




DM 

DM 

i 

DM 

DM 

DM 

1 1 

t 2 1 

1 3 1 

( 4 i 

1 5 

! 6 

1 7 

1 8 


(20 01 ) 


850 


950 


Einmalige Ausgaben 

Anschaffung von ver- 
waltungseigenen 
Fahrzeugen 

Herausgabe einer Fest- 
schrift des Bundes- 
rechnungshofes aus 
Anlaß des 250jährigen 
Bestehens einer ober- 
sten Finanzkontroll- 
behÖrde in Deutsch- 
land 


Summe Einmalige 
Ausgaben 


Gesamtausgaben 

Gesamteinnahmen 

Zuschuß Kap. 20 01 . . . . 


10 698,61 

— 

10 698,61 

— 

10 700,— 


20 000,— 

20 000,— 


20 000,— 

10 698,61 

1 

! 

20 000 — 

30 698,61 

— 

30 700,— 

11 055 449,02 

20 506,05 

20 000,— 

11 075 449,02 

20 506,05 

1 765,— 

11 141 600,— 

14 900,— 

11 034 942,97 

20 000,— 

11 054 942,97 

— 

11 126 700,— 
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An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Redi- 
nungsjahr 
übertragen 

Mithin 
Gesamtsoll 
(Summe 
Spalten 8 
und 9) 

Gegenüber dem Gesamtsoll 
beträgt die Summe der 
Ausgaben (Spalte 6) 

über- 

planmäßige 

Ausgaben, 

Mehr bei den 
Personal- 
ausgaben, 
das durch 


mehr 

weniger 

Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

den Global- 
ansatz bei 
Kap. 6002 
Tit,199 
gedeckt wird 

Vermerke 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


9 1 

10 1 

11 1 

12 1 

13 1 

13 a 1 

14 


10 700,— 


1,39 




— 

20 000,— 

1 

1 


1 

1 

1 

1 

Zu Tit. 950 

Die Beiträge zur Festschrift 
des Bundesrechnungshofes 
aus Anlaß des 250jährigen 
Bestehens einer obersten 
Finanzkontrollbehörde in 

Deutschland waren im Jahre 
1963 noch nicht vollständig 
eingegangen, so daß kein 
Druckauftrag erteilt werden 
konnte. Der in Spalte 5 ge- 
bildete Ausgaberest wurde 
für die Aufgaben der Zweck- 
bestimmung noch im folgen- 
den Rechnungsjahr benötigt. 

— 

30 700,— 

— 

1,39 

— 

— 


— 

11 141 600,— 

312 495,70 

378 646,68 

83 739,80 

213 590,66 


— 

14 900,— 

5 713,61 

107,56 




— 

11 126 700,— 

306 782,09 

378 539,12 
✓ 

83 739,80 

213 590,66 




V 

71 757,03 
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Zusammenstellung 


Einzelplan 20 — Bundesredmungshof 


Redmungsjahr 1963 


Redinungsergebnis 



Einnahmen 

Ausgaben 

i 

! 

• ! 

Kapitel 

1 

Es sind 
aufge- 
kommen 

An 

1 Haus- 
halts- 
resten 
sind 
ver- 
blieben 

Summe 

Davon 

ver- 

mögens- 

wirksam 

Es sind aus- 
gegeben 

An 

Haus- 

halts- 

resten 

sind 

ver- 

blieben 

Summe 

Davon 

ver- 

mögens- 

wirksam 

1 

1 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


1 |2|3I4|5I 6 17| 8 |9 


20 01 

20 506,05 


20 506,05 

1 

11 055 449,02 

1 

20 000,- 

11 075 449,02 

1 765,— 

Abschluß des Einzel- 
plans 

20 506,05 


) 

20 506,05 


11 055 449,02 

20 000,- 

11 075 449,02 

1 765,— 

! 

X Haushaltsreste . , 

1 

1 

Haushaltsbeträge 
nach dem Ab- 
schluß im Haus- 
haltsplan 

1 


j 


' 
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Ordentlicher Haushalt 



Gesamtsoll 

Gegenüber dem 



Überschuß 
oder Zuschuß 
(-) 

Einnah- 
men 0 
darunter 
aus dem 
Vorjahr 
über- 
nommene 
Reste 

Ausgaben 0 
darunter aus 
dem Vorjahr 
übernommene 
Reste 

Überschuß oder 
Zuschuß 
(-) 

IveuiiLU. 

(Spalte 13 
di 

Rechnung 

(Spal 

ei; 

Verbes- 

serung 

von 

iiybbuii 

) bedeutet 

iS 

sergebnis 

telO) 

ne 

Ver- 

schlech- 

terung 

von 

über- 
planmäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe 
und außer- 
planmäßige 
Ausgaben 

Mehr bei den 
Personal- 
ausgaben, 
das durch 
den Global- 
ansatz bei 
Kap. 60 02 
Tit. 119 
gedeckt wird 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

10 1 

1 11 

1 12 

1 13 

1 14 

i 15 

1 16 

1 17 

-11 054 942,97 

14 900,— 

11 141 900,— 

-11 126 700,— 

71 757,03 

— 

83 739,80 

213 590,66 


11 054 942,97 

14 900,— 

j 

11 141 900— -11 126 700— 71 757,03 — 

i 

1 

! 1 

i • ' : 

i 1 

1 

i 

14 900,— 

11 141 900,— ' 



Die angegebenen Beträge sind die Haushaltssoll-Beträge einschließlich der aus dem Vorjahr übernommenen 
Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Übersicht 


Einzelplan 20 — Bundesrechnungshof 


Rechnungsjahr 1963 



Fort- 

Einmalige 

Einnahmen 

Gesamt- 

einnahmen 

Davon 


Kapitel 

dauernde 

Einnahmen 

vermögens- 

wirksam 

Personal- 

ausgaben 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

1 

I 2 

1 3 1 

4 1 

5 1 

6 

20 01 

16 246,05 

4 260,— 

20 506,05 


9 665 437,72 



Rechnungsergebnis für den Einzelplan . . 

16 246,05 

4 260,— 

20 506,05 

— 

9 665 437,72 

Rechnungssoll für den Einzelplan 

12 900,— 

2 000,— 

14 900,— 

— 

9 654 400,— 

Gegenüber dem Gesamtsoll 






Mehr 

3 346,05 

2 260,— 

5 606,05 


11 037,72 

Weniger 









Erläuterung des Gesamtsolls 

Gesamtsoll s. oben 

12 900,— 

2 000,— 

14 900,— 



9 654 400,— 

X Haushaltsreste 

Haushaltsübertragungen 












Haushaltsbeträge nach dem Abschluß im 
Haushaltsplan 

12 900,— 

2 000,— 

14 900,— 

_ 

9 654 400,— 


1) Die angegebenen Beträge sind die Isteinnahmen und die Istausgaben einschließlich der am Schluß des Rech- 
nungsjahres verbliebenen Haushaltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 

Die angegebenen Beträge sind die Haushaltssollbeträge einschließlich der aus dem Vorjahr übernommenen Haus- 
haltsreste, deren Höhe jeweils unter den Beträgen in Klammern angegeben ist. 
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Ordentlicher Haushalt 


Fortdauernde Ausgaben 

Einmalige 

Ausgaben 


Davon Ver- 
mögens- 
wirksam 


Überschuß 

Sach- 

ausgaben 

Allgemeine 

Ausgaben 

Summe 

Gesamt- 

ausgaben 


oder 

Zuschuß 

(-) 

DM 

DM ; 

DM 1 

DM 

DM 

DM 


DM 

7 1 

1 8 

1 9 . 1 

1 10 

1 11 

1 12 

1 

13 

1 339993,49 

39 319,20 

11 044 750,41 

30 698,61 

11 075 449,02 

1 765,— 


~ 11 054 942,97 




(20 000,—) 

(20 000,—) 




1 339 993.49 

39 319,20 

11 044 750,41 

30698,61 

11 075 449,02 

1 765,— 


-11 054 942,97 


i 


(20 000,—) 

(20 000,—) 




1 376 500,— 

1 

80 000,— 

11 110 900,— 

30 700,— 

11 141 600,— 

— 


-11 126 700,— 








1 - 71757,03 

36 506,51 

40 680,80 

66 149,59 

1,39 

66 150,98 

— 

j 

1 (Verbesserung) 


1 376 500,— 

80 000,— 

11 110 900,— 

30 700,— 



11 141 600,— 

1 376 500,— 

80 000,— 

11 110 900,— 

30 700,— 

11 141 600,— 
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Anlage 2 


Redmunglegende Stelle: 
Bundesredinungshof 


Zentralrechnung 
zur Vermögensredinung des Bundes 
für das Rechnungsjahr 1963 


Es wird hiermit bescheinigt, daß 

a) die Eintragungen zu Nummer 1 mit dem Abschluß der Vermögens- 
Zentralredinung des Vorjahres übereinstimmen, 

b) die Eintragungen zu den Nummern 2 bis 6 mit den zugrunde 
liegenden Vermögens-Rechnungsnachweisungen übereinstimmen, 

c) die Eintragungen zu den Nummern 7 und 8 mit der Kassen- 
rechnuiig übereinstimmen. 


Frankfurt (Main), den 10. Januar 1964 


Der Präsident 
des Bundesredinimgshofes 

Im Auftrag 

Elblein 


28 



Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Drucksache V/552 


Lfd. 

Nr. 

Gegenstand 

V ermögensgruppe 
00 10 

Verwaltungs- 

dienstgebäude 

1 

Bestand zu Beginn des Rechnungsjahres 

DM 

3 510 715 — 

2 

Zugang 



a) mit haushaltsmäßiger Zahlung 

1 765,— 


b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 

— 

3 

Summe der Zugänge . . . 

1 765,— 

4 

Abgang 



a) mit haushaltsmäßiger Zahlung 

— 


b) ohne haushaltsmäßige Zahlung 

— 


c) Abschreibungen 

69 864,— 

5 

Summe der Abgänge . . . 

69 864,— 

6 

Bestand am Ende des Rechnungsjahres 



(Summe 1+3 — 5) 

3 442 616,— 


Nachweis der Zugänge und Abgänge in der 

Kap. » 


Geldrechnung 

Tit. 

7 

Zuaänae (2 a) 

20 01 



1 /DD, 

205 


zusammen wie oben . . . 

1 765,— 

8 

Abgänge (4 a) 

— 


zusammen wie oben . . . 

— 
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Erläuterung 

zur Vermögenszentralrechnung für das Rechnungsjahr 1963 

I. Flächengröße der zum Bundesvermögen gehörenden Grund- 
stücke, nach Vermögensgruppen und -klassen geordnet. 


Ver- 

mögens- 

gruppe 

Bestand 

am 

31. Dezember 1963 

1 

j ha a qm 

Anzahl der 
Grundstücke 
am 

31. Dezember 1963 

Bemerkungen 

00 10 

— 

36 

89 

1 



II. a) Anzahl und Flächengröße der im Rechnungsjahr 1963 ver- 
kauften Grundstücke: Fehlanzeige 


b) Anzahl der im Rechnungsjahr 1963 bestellten Erbbaurechte zu- 
gunsten Dritter und Flächengröße der im Erbbaurechtswege 
vergebenen Grundstücke: Fehlanzeige 

III. Angaben über die Wirtschaftsbetriebe nach § 15 RHO 
(Kennziffern 200 bis 270 des Vermögensgruppenplans): 

Fehlanzeige 

IV. Zusammensetzung der „Sonstigen Geldforderungen" 

(Kennziffer 399 des Vermögensgruppenplans): Fehlanzeige 

V. Zusammensetzung der „Sonstigen Darlehen" 

(Untergruppe 09 des Vermögensgruppenplans): Fehlanzeige 

VI. Zusammensetzung der „Sonstigen Schulden" 

(Kennziffer 909 und 919 des Vermögensgruppenplans): 

Fehlanzeige 
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